
HERZLICH WILLKOMMEN



IGS FLÖTENTEICH

Themen in dieser Vorstellung sind:

ü Zieleunserer Schule

ü Lernenan unserer Schule

ü Stundenplan

ü Themenplan

ü Zeit für mich (1. Stunde)

ü Zeit für Vieles(mittags)

ü Abschlüsse

ü Organisatorisches



WELCHE SCHULE 
FÜR MEIN KIND???
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Nach der Grundschule haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind an einer 
Integrierten Gesamtschule, einem Gymnasium einer Oberschule (mit 
Hauptschul- und Realschulzweig) oder einer Förderschule 
(Schwerpunkte Hören, Emotionale und soziale Entwicklung, 
Körperlich-motorische Entwicklung) anzumelden. An allen Schulen 
werden Abschlüsse nach der 10. Klasse angeboten, an der 
Integrierten Gesamtschule und am Gymnasium auch das Abitur nach 
13 Jahren.

WELCHE SCHULE 
FÜR MEIN KIND???



ZIELE DER IGS



IGS -
EINE 

SCHULE 
FÜR ALLE 

KINDER

ü EINE Schulemit Zeit zur

individuellenEntwicklungund 

Schwerpunktsetzung

ü EINE Schulefür Kinder mit

unterschiedlicher

Leistungsfähigkeitund Begabung

ü EINE Schulemit Angebotenfür

alle Kindern, auchfür die 

leistungsstarken

ü Kein Schulwechsel, auchwenndie 

Leistungeinmalnachlässtodersich

dramatischsteigert

ü Offene Schullaufbahn innerhalb

einerSchule

ü GanztagsschuleïLERNEN und 

LEBEN in einerSchule



DAS 

JAHRGANGSPRINZIP

ố 6 Klassen + 12 Lehrkräfte = 1 Jahrgang

Klasse a

Klasse b

Klasse c

Klasse d

Klasse e

Klasse f Gruppen-

raum

Gruppen-

raum

Lehrer-

team

ü Feste Klassenräume für

mehrere Jahre

ü Ein Lehrerteam begleitet

den Jahrgang von Klasse

5 bis 10

ü Jede Klasse wird von 

zwei Lehrkräften geführt

ü Jeweils drei Klassen 

haben einen

Gruppenraum

ü Klassen-, Gruppenräume

und Lehrerstation liegen

nahe beieinander

ü Der Jahrgang als Heimat

in der großen Schule



LERNEN IM KLASSENVERBAND

ü Die Klassen sind heterogen

zusammengesetzt

ü Das Zahlenverhältnis von 

Jungen und Mädchen ist

ausgewogen

ü Die Kinder und wir lernen mit-

und voneinander

ü Teamarbeit wird gefördert -

Helfen ist selbstverständlich

ü Wir regeln Konflikte

gewaltfrei

ü Im Klassenrat sind wir alle

gleichberechtigt


